
DYNAMISCHE LÖSUNGEN
FÜR MINIATUR- 
PRÄZISIONSKUPPLUNGEN
• Mechanische Dauerrutschkupplungen 
• Pneumatische Rutschkupplungen
• Klauenkupplungen 
• Einwegkupplungen

www.polyclutch.com



DAUERRUTSCHKUPPLUNGEN 
LÖSEN EINE VIELZAHL AN KONSTRUKTIONSPROBLEMEN 
Polyclutch® Rutschkupplungen können für mehr als 30 Millionen Zyklen kontinuierlich oder intermittierend rutschen. 
Damit lassen sich viele Konstruktionsanforderungen lösen, wie zum Beispiel: 

SPANNUNGSREGELUNG  
Aufrechterhaltung konstanter Spannung beim Auf- 
oder Abwickeln von Draht, Papier, Folie, Faden usw. Die 
Rutschkupplung gleicht Änderungen in Geschwindigkeit 
und Rollendurchmesser automatisch aus. Eine 
pneumatische Kupplung kann die Spannung während 
des Betriebs ändern.

DREHMOMENTREGELUNG  
Zur Drehmomentkorrektur für Schraubverschlüsse, 
Schrauben, Bedienelemente usw. In Kombination mit 
einer Einwegkupplung rutscht die Kupplung beim 
Nenndrehmoment in die eine Richtung und ermöglicht 
Freilauf oder Vorwärtsantrieb in die andere Richtung. 

SCHRITTBETRIEB  
Die Schaltscheibe wird von einem magnetisch betätigten 
Stift gehalten. Der Motor läuft kontinuierlich, die 
Kupplung rutscht. Der Stift wird für die Schrittschaltung 
zur nächsten Station zurückgezogen. Dies kann nach 
einer vollen oder teilweisen Umdrehung erfolgen. 
Für den Schrittbetrieb von Tischen, Förderbändern, 
Verkaufsautomaten, Stellungsreglern usw. 
ÜBERLASTSCHUTZ  
Für Personen- und Geräteschutz. Die Kupplung 
rutscht, wenn der Mechanismus blockiert wird. Sobald 
die Blockierung entfernt wird, wird die Bewegung 
fortgesetzt. 

KRAFTREGELUNG  
Das Produkt wird mit gleichbleibender Kraft an die 
Schranke gedrückt. Die Schranke entfernen und zur 
nächsten Position fahren. Kein Schaden am Produkt oder 
Förderband – die Kupplung übernimmt das Rutschen. 
Wird außerdem als Überlastschutz bei Staus und für den 
Schrittbetrieb des Förderbands verwendet. 

ARRETIERSCHARNIER  
Deckel, Abdeckung, Tür, Gitter usw. können in einer 
beliebigen Position gehalten werden. Steuerung mit den 
Fingerspitzen möglich. Einwegkupplung ermöglicht freie 
Beweglichkeit in eine Richtung.

SANFTES ANFAHREN UND ANHALTEN 
Beim Anfahren bzw. Anhalten rutscht die Kupplung 
aufgrund der Masseträgheit. Dies sorgt für eine geringere 
Stoßbelastung im System. Ideal für Rutschen am Ende 
eines Hubs. 

RUTSCHFREIER STRICHCODEDRUCK 
Eine Rutschkupplung fungiert als kontinuierliche Reibungsbremse, 
um das erforderliche Drehmoment für diese Abroll-/Aufrollanwendung 
in einem DATAMAX® -Strichcodedrucker zu liefern. 

In anderen Anwendungen wird eine konstante Spannung für Folie, 
Draht, Faden, Papier usw. erreicht.



POLYCLUTCH® 
VERLÄNGERT DIE LEBENSDAUER DER MASCHINE UND VERHINDERT HAFTREIBUNG

Mithilfe von verstellbaren Polyclutch® Rutschkupplungen wird das 
Drehmoment zum Anziehen von Schraubverschlüssen auf dieser 
Verschließlinie exakt und ohne Verschleiß und Bruch gesteuert. 
Verschleiß wird so gut wie vollständig vermieden, da die Kupplung 
das Rutschen übernimmt. 

Mechanische Polyclutch® Rutschkupplungen sind mit vorein-
gestelltem oder verstellbarem Drehmoment erhältlich. Bei der 
verstellbaren Version lässt sich das Drehmoment einstellen, ohne 
dass die Kupplung von der Welle abgenommen werden muss. 
Die pneumatische Polyclutch® Rutschkupplung kann während 
des Maschinenbetriebs über Fernzugriff verstellt werden. Dies ist 
wichtig für eine schnelle, wiederholbare und akkurate Einrichtung.

Unser firmeneigener Einbrennprozess sorgt dafür, dass alle 
Polyclutch® Rutschkupplungen ab Werk einheitliche Leistungs-
eigenschaften aufweisen und keine Einfahrperiode benötigen.

DER SPEZIELLE FERTIGUNGSPROZESS VON A&A 
Dieser Prozess sorgt dafür, dass die statische Reibung geringer 
ist als die dynamische Reibung. Dies bedeutet:

•  Keine ruckartigen Bewegungen bei empfindlichem Papier, 
Folie, Draht, Faden, usw.

•  Wiederholbares gepuffertes Drehmoment zum Überlastschutz
•  Ideal für Reibungsscharniere zur ruckfreien Bewegung von 

Deckeln, Abdeckungen, Türen, Gittern usw.
•  Ruckfreies, akkurates Anfahren/Anhalten von Förderbändern, 

Schrittschaltmechanismen, linearen Stellantrieben usw.
•  Lange Lebensdauer – über 30 Millionen Zyklen
•  Wiederholbares, exaktes Drehmoment für 

Verschließmaschinen, automatische Verschraubung, 
Ventilsteuerung usw. 



MECHANISCHE RUTSCHKUPPLUNGEN
RUTSCHKUPPLUNGEN 
Der Polyclutch® Gleitschuh steuert das Drehmoment für intermittierendes, kontinuierliches oder 
Überlast-Rutschen. Er besteht aus einer Kombination von mehreren Messingplatten und dauerhaftem 
Reibungsmaterial. Ein gleichbleibendes Drehmoment wird durch weichen Federdruck auf die Gleitelemente 
erzielt. Oft kann ein angrenzendes Teil Ihres Mechanismus als Kupplungsgehäuse eingesetzt werden. Dies 
spart Kosten und Platz. Drehmomentsteuerung in nur eine Richtung kann durch Kombination mit einer 
Einwegkupplung erzielt werden.   

Bitte beachten Sie, dass die Drehmomentkapazitäten lediglich als Richtlinien gedacht sind. Höhere 
Drehmomente und Geschwindigkeiten können je nach Betriebsbedingungen möglich sein. Detaillierte 
Informationen hierzu erhalten Sie von unserem Werk. 

ABMESSUNGEN 
(METRISCH) MM +0,05 / -0,00 Nm

SFS 20 & SFO 20  
SAS 20 & SAO 20

31,75 8 10 30,2
38,1

19,30 6,35 12,70 17,5
25,4

26,98 2,38 1,5 6 8

SFS 24 & SFO 24 
SAS 24 & SAO 24

38,10 10 13 50,8
63,5

25,65 9,40 19,05 30,7
44,4

33,32 3,18 3 15 12

SFS 32 & SFO 32
SAS 32 & SAO 32

50,80 12 16 60,4
72,8

35,05 12,70 25,04 33,3
47,8

42,47 4,78 6 30 12

SFS 44 & SFO 44 
SAS 44 & SAO 44

69,85 12 16 60,4
72,8

41,40 12,70 25,04 33,3
47,8

60,33 4,78 9 43  12

PFS 20 & PFO 20
PAS 20 & PAO 20

31,75 8 10 19,8
26,9

19,30 4,83 7,87 11,9
19,0

26,97 2,38 0,3 1 2

PFS 24 & PFO 24
PAS 24 & PAO 24

38,80 10 13 27,0
33,5

25,65 4,83 9,65 17,5
23,9

33,32 3,18 0,5 2 2

PFS 32 & PFO 32
PAS 32 & PAO 32

50,80 12 16 31,0
43,7

35,05 6,35 12,70 18,3
31,0

42,47 4,78 1 5 2

PFS 44 & PFO 44
PAS 44 & PAO 44

69,85 12 16 31,0
43,7

41,40 6,35 12,70 18,3
31,0

60,33 4,78 1,5 7 2

MODELLNUMMER A
ZOLL 

B STD.

+0,002 
-0,000

B MAX. C D E EE F G H LB-IN WATT
REIBUNGS-
FLÄCHEN

SFS 20 & SFO 20  
SAS 20 & SAO 20

1,25 0,250 0,375 1,19 
1,50

0,76 0,25 0,50 0,69 
1,00

1,062 0,094 12 6 8

SFS 24 & SFO 24 
SAS 24 & SAO 24

1,50 0,375 0,500 2,00 
2,50

1,01 0,37 0,75 1,21 
1,75

1,312 0,125 25 15 12

SFS 32 & SFO 32
SAS 32 & SAO 32

2,00 0,500 0,625 2,38
2,87

1,38 0,50 1,00 1,31
1,88

1,672 0,188 50 30 12

SFS 44 & SFO 44 
SAS 44 & SAO 44

2,75 0,500 0,625 2,38
2,87

1,63 0,50 1,00 1,31
1,88

2,375 0,188 75 43 12

PFS 20 & PFO 20
PAS 20 & PAO 20

1,25 0,250 0,375 0,78
1,06

0,76 0,19 0,31 0,47
0,75

1,062 0,094 2,5 1 2

PFS 24 & PFO 24
PAS 24 & PAO 24

1,50 0,375 0,500 1,07
1,32

1,01 0,19 0,38 0,69
0,94

1,312 0,125 4 2 2

PFS 32 & PFO 32
PAS 32 & PAO 32

2,00 0,500 0,625 1,22
1,72

1,38 0,25 0,50 0,72
1,22

1,672 0,188 8 5 2

PFS 44 & PFO 44
PAS 44 & PAO 44

2,75 0,500 0,625 1,22
1,72

1,63 0,25 0,50 0,72
1,22

2,375 0,188 12 7 2

KAPAZITÄT BEI 50 U/MIN

GEHÄUSE 
ERHÄLTLICH MIT 
OILITE-LAGER FÜR WELLE-NABE-VERBINDUNG ODER MIT 
STELLSCHRAUBEN FÜR WELLE-WELLE-VERBINDUNG (DARGESTELLT)

STECKMODUL MIT 
STARRER MUFFE 
(WERKSSEITIG EINGESTELLT)

EE
C

FEE F
C

DA

E

STECKMODUL 
MIT STELLMUTTER

A

E

D

VERSTELLBAR
SAO - SAS - PAO - PAS

VOREINGESTELLT
SFO - SFS - PFO - PFS

G

B

TYPISCHE
ENDANSICHT

H 
(STIFT-

DURCHM.) 



MECHANISCHE RUTSCHKUPPLUNGEN

SLIP-EASE 
Diese Mehrplattenkonstruktion mit Axiallast ist ideal für Anwendungen,  
wo der Platz knapp und geringes Spiel ein Muss ist.

ABMESSUNGEN 
(METRISCH) MM +0,05 / -0,00 Nm

EFS 16 & EFO 16  25,40 8 10 30,2 19,05 6,35 2 9 12

EAS 16 & EAO 16 25,40 8 10 38,1 19,05 6,35

EFS 24 & EFO 24 34,90 10 13 50,8 25,40 9,40 3 15 12

EAS 24 & EAO 24 34,90 10 13 63,5 25,40 9,40

EFS 32 & EFO 32 41,28 12 16 47,5 34,93 12,70 6 30 12

EAS 32 & EAO 32 41,28 12 16 62,0 34,93 12,70

EFS 44 & EFO 44 57,15 12 16 47,5 41,28 12,70 9 43 12

EAS 44 & EAO 44 57,15 12 16 62,0 41,28 12,70

EAS 52 & EAO 52 82,55 20 32 101,6 50,80 12,70 60* 85* 12

ABMESSUNGEN 
(METRISCH)  MM +0,05 / -0,00 Nm

SFS 16 & SFO 16  
SAS 16 & SAO 16 

25,40 8 10 25,40
33,27

19,30 6,35 1,2 6 8

PFS 16 & PFO 16
PAS 16 & PAO 16

25,40 8 10 19,81
25,40

19,30 6,35 0,3 1 2

MODELLNUMMER A
ZOLL 

B STD.

+0,002 
-0,000

B MAX. C

+0,000 
-0,002

D E LB-IN WATT
REIBUNGS-
FLÄCHEN

EFS 16 & EFO 16  1,000 0,250 0,375 1,19 0,750 0,25 16 9 12

EAS 16 & EAO 16 1,000 0,250 0,375 1,50 0,750 0,25

EFS 24 & EFO 24 1,375 0,375 0,500 2,00 1,000 0,37 25 15 12

EAS 24 & EAO 24 1,375 0,375 0,500 2,50 1,000 0,37

EFS 32 & EFO 32 1,625 0,500 0,625 1,87 1,375 0,50 50 30 12

EAS 32 & EAO 32 1,625 0,500 0,625 2,44 1,375 0,50

EFS 44 & EFO 44 2,250 0,500 0,625 1,87 1,625 0,50 75 43 12

EAS 44 & EAO 44 2,250 0,500 0,625 2,44 1,625 0,50

EAS 52 & EAO 52 3,250 0,750 1,250 4,00 2,00 0,50 500* 85* 12

MODELLNUMMER A
ZOLL 

B STD.

+0,002 
-0,000

B MAX. C D E LB-IN WATT
REIBUNGS-
FLÄCHEN 

SFS 16 & SFO 16  
SAS 16 & SAO 16

1,00 0,250 0,375 1,00 
1,31

0,76 0,25 10 6 8

PFS 16 & PFO 16
PAS 16 & PAO 16

1,00 0,250 0,375 0,78 
1,06

0,76 0,25 2,0 1 2

* Maximale Kapazität – Wärmeerzeugung in Watt ist zu berücksichtigen. Watt = Drehmoment x U/min x Arbeitszyklus x 0,011 Zoll (0,279 mm).

RUTSCHKUPPLUNGEN SERIE 16 
Leistung im Kompaktformat: unser kleinstes Modell packt hohes Drehmoment. 

KAPAZITÄT BEI 50 U/MIN

GEHÄUSE ERHÄLTLICH 
MIT OILITE-LAGER FÜR WELLE-NABE-
VERBINDUNG ODER MIT STELLSCHRAUBEN 
FÜR WELLE-WELLE-VERBINDUNG (DARGESTELLT)

C

A D

E

STECKMODUL MIT 
STELLMUTTER

VERSTELLBAR
- EAO - EAS -

STECKMODUL MIT STARRER MUFFE 
(WERKSSEITIG EINGESTELLT)

C

A

E

D

VOREINGESTELLT
- EFO - EFS -

B

TYPISCHE
ENDANSICHT

VOREINGESTELLT 
SFO - SFS - PFO - PFS

E

C

STECKMODUL 
MIT STELLMUTTER

A

GEHÄUSE ERHÄLTLICH 
MIT OILITE-LAGER FÜR WELLE-NABE-
VERBINDUNG ODER MIT STELLSCHRAUBEN 
FÜR WELLE-WELLE-VERBINDUNG (DARGESTELLT) 

E

A

VERSTELLBAR
SAO - SAS - PAO -PAS

C

D

D

STECKMODUL MIT STARRER MUFFE 
(WERKSSEITIG EINGESTELLT) 

TYPISCHE
ENDANSICHT

B

KAPAZITÄT BEI 50 U/MIN



PNEUMATISCHE RUTSCHKUPPLUNGEN 
SLIP-AIRE  
Polyclutch® Slip-Aire ist eine pneumatisch betätigte Version der mechanischen Polyclutch® Rutschkupplung. 
Die Gleitelemente haben die gleiche lange Lebensdauer und sorgen dafür, dass das Drehmoment bzw. die 
Spannung konstant bleibt. Die Druckluftbetätigung kann zum Ein-/Auskuppeln, Variieren des Drehmoments 
während des Betriebs oder zur Drehmomenteinstellung per Fernzugriff zu jeder Zeit eingesetzt werden. 
Pneumatische Rutschkupplungen sind ideal für Servomechanismen, da sie höhere Drehmomente 
übertragen können als mechanische Rutschkupplungen in vergleichbarer Größe. Slip-Aire Kupplungen 
sind kostengünstiger in der Anschaffung und im Betrieb als elektrisch betriebene Kupplungen. Bestimmte 
Modelle sind mit versiegelten Kugellagern erhältlich.  

MODELLNUMMER A

+0,002 
-0,000

B STD. B MAX. C D E EE F G H J

KAPAZITÄT
NENN 1   MAX 2  
LB-IN   LB-IN WATT

REIBUNGS-
FLÄCHEN

AAS 20 & AAO 20  1,25 0,250 0,375 2,50 0,76 0,25 0,50 2,00 1,062 0,940 10-32 12 20 7 8

AAS 24 & AAO 24  1,50 0,375 0,500 3,38 1,01 0,38 0,75 2,63 1,312 0,125 10-32 25 50 14 12

AAS 32 & AAO 32  2,00 0,500 0,625 3,63 1,38 0,50 1,00 2,63 1,672 0,188 10-32 50 100 28 12

AAS 44 & AAO 44  2,75 0,500 0,625 3,63 1,63 0,50 1,00 2,63 2,375 0,188 10-32 75 300 42 12

ABMESSUNGEN 
(METRISCH)  MM +0,05 / -0,00 Nm Nm

AAS 20 & AAO 20  31,75 8 10 63,50 19,30 6,35 12,70 50,80 26,98 2,98 10-32 1,4 2,2 7 8

AAS 24 & AAO 24  33,10 10 13 85,85 25,65 9,65 19,05 60,80 33,73 3,18 10-32 3 6 14 12

AAS 32 & AAO 32  50,80 12 16 92,20 35,05 12,70 25,40 60,80 42,47 4,78 10-32 6 12 28 12

AAS 44 & AAO 44  69,85 12 16 92,20 41,40 12,70 25,40 60,80 60,33 4,78 10-32 9 34 42 12

SERIE  AAS: Welle-Welle. Stellschrauben im Gehäuse sowie im Steckmodul.
SERIE  AAO: Welle-Nabe-Verbindung mit Scheibe, Zahnrad, Zahnscheibe usw. Bronzelager im Gehäuse. Stellschrauben im Steckmodul. 

1    Nenndrehmoment für Dauerbetrieb bei 50 U/min. Je nach tatsächlicher Drehzahl und Arbeitszyklus kann das Drehmoment höher oder niedriger sein. 
2    Maximal erreichbares Drehmoment (bei 100 psi/689,5 kPa) 

G

B

           H
(STIFTDURCHM.)

J

F

C

EE

E

A D

STECKMODUL
GEHÄUSE ERHÄLTLICH MIT 
OILITE-LAGER FÜR WELLE-NABE-VERBINDUNG 
ODER MIT STELLSCHRAUBEN FÜR WELLE-WELLE-
VERBINDUNG (DARGESTELLT) 



FUNKTIONSWEISE VON 
RUTSCHKUPPLUNGEN

KONSTRUKTION   
Die Kupplung besteht aus zwei Baugruppen: einem Steckmodul 
und einem Gehäuse (siehe oben). Das Steckmodul wird per 
Stellschraube oder Keil mit der Antriebswelle verbunden. 
Das Gehäuse wird entweder per Stellschraube oder Keil mit 
der Abtriebswelle verbunden (dargestellt) oder mithilfe eines 
Bronzelagers mit dem Abtriebszahnrad oder der Scheibe 
verbunden, um eine Relativbewegung zwischen Antriebswelle und 
Abtriebszahnrad/-scheibe zu ermöglichen. Das Drehmoment wird 
von den Abflachungen der Nabe an die Eingriffsflächen der inneren 
Platten übertragen, über die Reibungsflächen an die äußeren 
Platten, über die Drehmomentstifte an das Gehäuse und das/die 
Abtriebsrad/-scheibe. Das Drehmoment wird durch Kompression 
der Federn mithilfe der Stellmutter eingestellt. Bei einer Kupplung 
mit fest eingestelltem Drehmoment wird eine unbewegliche 
Muffe anstelle der Stellmutter an der Nabe befestigt. Beim Betrieb 
kann der Antrieb entweder über die Antriebswelle oder das 
Gehäuse erfolgen und das andere Teil wird jeweils angetrieben. 
Die Drehmomente für alle Polyclutch® Rutschkupplungen sind 
für ±20 % kalibriert. Engere Toleranzen sind ebenfalls möglich. 
Das Spiel beträgt standardmäßig 6° für Rutschkupplungen sowie 
Rutschkupplungen der Serie 16 und 2° für die Slip-Ease-Serie. Bei 
Bedarf ist auch für Rutschkupplungen ein Spiel von 2° möglich.  

INSTALLATION  
Welle an Scheibe: Antriebswelle in das Steckmodul einführen und 
die Stellschrauben anziehen. Das Gehäuse auf die Antriebswelle 
aufschieben. Die Drehmomentstifte müssen in die Bohrungen an 
den äußeren Platten einrasten. Die Antriebswelle richtet Steckmodul 
und Gehäuse miteinander aus. 

Welle-Welle-Verbindung: Antriebswelle in das Steckmodul 
einführen und die Stellschrauben anziehen. Abtriebswelle in das 
Gehäuse einführen und die Stellschrauben anziehen. Die An- und 
Abtriebswellen müssen korrekt gelagert sein mit der Mittellinie 
innerhalb von ±0,010 Zoll (0,254 mm) des Gesamtmesswerts.

Die Kupplung darf nicht geschmiert werden. Die Reibungsmaterialien 
sind für den Betrieb ohne zusätzliche Schmierung ausgelegt. 
Schmierung kann zu Drehmomentänderungen und unberechen-
barem Verhalten führen. Die Axiallastkonstruktion sorgt dafür, dass 
Schmutz und Staub nicht an die Reibungsflächen gelangen. 

IDENTIFIZIERUNG 

 
 
KAPAZITÄT  
Die in diesem Katalog angegebene Kupplungskapazität basiert 
auf Dauerbetrieb bei 50 U/min für mehr als 25 Millionen Zyklen. 
Drehmoment, Drehzahl, Arbeitszyklus und Lebensdauer sind 
voneinander abhängig. Eine Verringerung eines der Faktoren 
bedeutet eine Erhöhung eines anderen. (Bei Betrieb mit 25 U/min 
ist das doppelte Drehmoment möglich. Bei Betrieb von nur 10 % 
des Zyklus ist eine höhere Drehzahl möglich usw.) Die Grenze 
basiert auf der gemäß der folgenden Formel in Watt gemessenen 
Wärmeentwicklung: Watt = Drehmoment (Nm) x U/min x 0,011 
Zoll (0,279 mm). Wenden Sie sich bitte an unser Werk bzgl. 
Anwendungen mit hohem Drehmoment, hoher Drehzahl und 
schnellen Zyklen. 

1 42 53 6

8 ist die Gehäusebohrung in 
Sechzehntelzoll und wird nur 
verwendet, wenn sie anders als 
die Steckmodulbohrung ist. 

6 ist die Steckmodulbohrung in 
Sechzehntelzoll (6 = 0,375 Zoll; 
8 = 0,500 Zoll usw.). Bei metrischen 
Bohrungen muss MM nach der 
Bohrungsgröße eingefügt werden 
(Beispiel: SAS 24-6MM). 

24 ist der Außendurchmesser in 
Sechzehntelzoll. Standardgrößen sind 
16, 20, 24, 32, 44 und 52. 

S steht für Welle-Welle-Verbindung. 
O steht für Welle-Scheibe/Zahnrad-
Verbindung. Y steht für nur Steckmodul. 

A steht für verstellbares Drehmoment.  
F steht für werkseitig voreingestelltes 
Drehmoment. 

Art der Rutschkupplung 
S = mehrere Platten P = 1 Platte  
E = Slip-Ease A = pneumatisch   
R = Doppelplatten

S A S 6 824

GEHÄUSE

STELLSCHRAUBE AN DER ABFLACHUNG 
DER ANTRIEBSWELLE ANGEZOGEN 

ANTRIEBSWELLE 

NABE 

STELLMUTTER 

ÄUSSERE PLATTE

REIBUNGSFLÄCHE

INNERE PLATTE

FEDERN 

STECKMODUL 

DREHMOMENTSTIFT 

ABTRIEBS-
SCHEIBE 

ÄUSSERE PLATTEN AN DEN 
DREHMOMENTSTIFTEN 
DES GEHÄUSES BEFESTIGT

INNERE PLATTEN PER KEIL AN DEN 
NABENABFLACHUNGEN BEFESTIGT



MECHANISCHE UND PNEUMATISCHE 
RUTSCHKUPPLUNGEN 
MONTAGEOPTIONEN  
Alle Polyclutch® Rutschkupplungen steuern im Prinzip das Drehmoment zwischen zwei Elementen. Sie sind entweder als Welle-Welle-
Modelle oder Welle-Nabe-Modelle zur Kopplung an Scheiben, Zahnräder oder Zahnscheiben lieferbar. Polyclutch® Rutschkupplungen 
sind auch als Spezialanfertigungen mit nicht standardmäßigen Bohrungen, Keilnuten, geringem Spiel oder höherem Drehmoment, ohne 
Gehäuse und mit Scheibe, Zahnrad oder Zahnscheibe erhältlich.  

WELLE-WELLE
DIE WELLE MUSS GESTÜTZT SEIN UND 
INNERHALB VON 0,010-0,015 ZOLL 
(0,254-0,381 mm) FLUCHTEN

A B

C D

E F

G H

ZAHNRAD/SCHEIBE/ZAHNSCHEIBE 
INTEGRIERT ALS TEIL DES STECKMODULS

VERSORGUNGS- oder RÜCKSPUL-SPULE
MITHILFE VON RÄNDELSCHRAUBE, STIFT, 
KOPFSCHRAUBEN, STELLSCHRAUBE, 
KEIL USW. AM GEHÄUSE BEFESTIGT 

ZAHNRAD/SCHEIBE/ZAHNSCHEIBE 
MITHILFE VON RÄNDELSCHRAUBE, 
SPANNSTIFT, KOPFSCHRAUBEN, 
STELLSCHRAUBE, KEIL USW. AM 
GEHÄUSE BEFESTIGT 

ZAHNRAD/SCHEIBE/ZAHNSCHEIBE
UMGEBAUT MIT STIFTEN FÜR DEN 
EINGRIFF – GEHÄUSE ENTFÄLLT 

KNOPF AM GEHÄUSE BEFESTIGT 
RÄNDELSCHRAUBE, 
STELLSCHRAUBE, STIFT USW. 

ARRETIERVORRICHTUNG 
(SCHARNIER) 

MASCHINENRAHMEN 
MIT KOPFSCHRAUBEN AM 
GEHÄUSE BEFESTIGT 



KLAUENKUPPLUNGEN
Polyclutch® Klauenkupplungen ermöglichen eine denkbar einfache und zuverlässige Phasenjustierung und/oder 
Ein-/Ausrücken einer Welle in Zahnrad, Scheibe, Walze usw. Die Serie D wird mit einem Knopf bedient, die Serie J 
mit einem Hebel. Die Kupplungszähne werden aus massiven Stahlrohlingen feinstbearbeitet. Der standardmäßige 
Zahnabstand ist 3° (120 Zähne). Andere Zahnabstände sind möglich. Alle Polyclutch-Klauenkupplungen weisen 
eine höhere Festigkeit auf als ihre Antriebswellen. 

MODELLNUMMER A B C D E F P Q R S KEIL 

DH 20  1,25 0,250 1,87 0,562 0,39 – – – – – –

DK 20 1,25 – – 0,562 0,39 0,375 0,338 0,032 0,833 0,845 #212

DH 32 2,00 0,500 2,50 1,252 0,75 – – – – – –

DK 32 2,00 – – 1,252 0,75 0,750 0,703 0,048 0,890 1,470 #606

DJ 32 2,00 NUR KLAUEN

DJ 20 1,25 NUR KLAUEN

MODELLNUMMER A B C D E F P Q R S KEIL

JH 32  2,00 0,500 3,37 1,252 0,75 0,750 – – – – –

JK 32 2,00 – – 1,252 0,75 0,750 0,703 0,047 0,890 1,625 0,187 QUADR.

DH-KUPPLUNG – MIT NABE

JH-KUPPLUNG – MIT NABE

DK-KIT – OHNE WELLE

JK-KIT – OHNE WELLE

C

E

B

D

A
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BEREITGESTELLTE WELLE 
ERFORDERT KEILNUT 
UND SPRENGRINGNUTEN
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KUNDE MUSS 
DREHPUNKT BEREITSTELLEN
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S

E

VOM KUNDEN 
BEREITGESTELLTE WELLE 
ERFORDERT KEILNUT 
UND SPRENGRINGNUTEN

KUNDE MUSS 
DREHPUNKT BEREITSTELLEN

GETRIEBE ZUR UMKEHRSICHERUNG
AN GEHÄUSE BEFESTIGT

EIN- UND AUSRÜCKMECHANISMUS
ANTRIEBSWALZE AN GEHÄUSE BEFESTIGT

PHASENJUSTIERUNG WELLE-SCHEIBE 
SCHEIBE AUF GERÄNDELTES GEHÄUSE 
AUFGEPRESST 

MONTAGEOPTIONEN



POLYCLUTCH® HUB-PAK

EINWEGKUPPLUNGEN 
HUB-PAK

SHELL-PAK 
Antrieb rechts: Gehäuse treibt Nabe im Uhrzeigersinn an (vom Ende der Verlängerung des Steckmoduls gesehen).  
HINWEIS: Drehmomentkapazität: 8 in-lb (0,9 Nm)

HINWEIS: Bohrung B = 0,250 Zoll (6,35 mm) Durchmesser, Durchm. D = 0,0625 Zoll (1,59 mm) Durchmesser  
Zusätzliche Durchmesser erhältlich für OEM-Massenbestellungen. 

STECK-
MODUL-
NUMMER

KAPAZITÄT   
IN-LB 
MAX.

AN-
TRIEBS-
WALZEN

LAUF-
RING-

DURCHM.
±0,005 

A
±0,005 
AA

+0,001 
 -0,000

B

+0,03 
 -0,00
B

±0,005 
C

+0,003 
 -0,000
D

±0,005 
E

±0,005 
 F

G30-4 7 4 0,6265/ 
0,6245

0,375 – 0,250 4 0,015 – – –

E31-4  
(L ODER R)

12 4 0,6265/ 
0,6245

– 0,500 0,250 4 0,015 0,062 0,062 0,312

E33-4  
(L ODER R)

18 4 0,6265/ 
0,6245

– 0,500 0,250 4 0,015 0,062 0,062 0,312

GEHÄUSE-
NUMMER

±0,005 
G

±0,005 
H

±0,005 
I

±0,005 
J

±0,005 
K

+0,000 
 -0,003

L
±0,010 
M

GESAMT-
MESSWERT
N

R-  
LAUFRING

GQ306-4 0,422 0,375 0,906 0,531 0,514 0,750 0,032 0,022 0,6265/ 
0,6245

G30: Presssitz auf der Welle. E31 und E33: Bohrung anbringen und mit Stift an Welle sichern.  
E31 und E33: bitte angeben, ob Antrieb links oder rechts. 
Antrieb rechts: Hub-Pak treibt Gehäuse im Uhrzeigersinn an (vom Ende der Verlängerung des Steckmoduls gesehen). 
Antrieb links: Hub-Pak treibt Gehäuse gegen den Uhrzeigersinn an (vom Ende der Verlängerung des Steckmoduls gesehen). 

POLYCLUTCH® GEHÄUSE

   

0,175 (4,45)
0,100 (2,54)

 21,34
(0,840)

0,548 (13,92)

0,
37

55
Ø 

(9
,5

38
Ø)

0,
37

50
Ø 

(9
,5

25
Ø)

1,
01

0Ø
(2

5,
65

4Ø
)

1,
01

5Ø
 (2

5,
43

8Ø
)

1,
00

5Ø
 (2

5,
41

3Ø
)

12
0°

 Ty
p.

0,500 (12,70)

0,132 
(3,35)

0,065 (1,65)

0,
37

55
Ø 

(9
,5

38
Ø)

0,
37

50
Ø 

(9
,5

25
Ø)

0,500 (12,70)

0,132 
(3,35)

0,065 (1,65)

GESINTERTES GEHÄUSE 
GEHÄRTET UND MIT 
ÖL IMPRÄGNIERT 

WALZEN – GEHÄRTETER 
UND GESCHLIFFENER STAHL 

BANDFEDER 
EDELSTAHL, 
VERSCHLEISSFEST 

NABE – GEHÄRTETER UND 
GESCHLIFFENER STAHL 

INNENANSICHT EINZELBAUGRUPPE MODELL HEA MASSIVER ARM EINZELBAUGRUPPE MODELL HEM MIT GEFRÄSTEM SCHLITZ IM ARM 

DOPPELBAUGRUPPE – ALLE KOMBINATIONEN ERHÄLTLICH 
DARGESTELLT: MODELL HEOA MIT 
EINZELBAUGRUPPEN HEO UND HEA 

BOHRUNG
B

DURCHM.
D

NORMALERWEISE GEWINDE NR. 3-48
LOCHKREIS 0,750 ZOLL (19,05 mm) Ø

BOHRUNG
B

DURCHM.
D

EINZELBAUGRUPPE MODELL HET, 
3 GEWINDEBOHRUNGEN 

BOHRUNG
B

DURCHM.
D

EINZELBAUGRUPPE MODELL HEO, 
AUSSENFLÄCHE FÜR PRESSSITZ GESCHLIFFEN 
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MINIATUR-PRÄZISIONSKUPPLUNGEN
LASTENHEFT

q Überlastschutz  q Drehmomentsteuerung (z. B. Flaschenverschluss, Verschraubung)
q Konstante Spannung/Kraft q Bremse 
q Sanftes Anfahren/Anhalten q Arretierung 
q Sonstige __________________________________________________________________________________________

Betriebsumgebung: (bitte spezifische Anforderungen angeben: Anzahl korrosiver Stoffe, Wasser usw.) 
___________________________________________________________________________________________________

Lage: q Vertikal  q Horizontal 

Temperaturbereich: (°C) ________________________________________________________________________________
Art der Anlage: _______________________________________________________________________________________
Sonstige Informationen  
zur Anwendung: ______________________________________________________________________________________

q Mechanisch  q Pneumatisch 
q Einwegkupplung  q Klauenkupplung 
q Kombination 

Drehmomentbereich: (Nm) ______________________________________________________________________________

Installation:   q Welle-Welle    q Welle-Nabe     q Sonstige ______________________________________________________

Falls Welle-Welle:
Antriebswellendurchmesser ____________________________________________________________________________
Abtriebswellendurchmesser ____________________________________________________________________________
Falls Welle-Nabe: 
Antriebswellendurchmesser ____________________________________________________________________________  
Abtriebsart (Zahnrad, Scheibe, Rahmen …) _______________________________________________________________________

U/MIN: (an der Kupplung) ________________________________________________________________________________

Arbeitszyklus: (Prozentsatz der Zeit, in der die Kupplung rutscht) __________________________________________________

Maximaler Platzbedarf: (Größe der Außenhülle, nur falls der Platz beschränkt ist) ______________________________________

Anforderungen an die Lebensdauer: (Anzahl Zyklen, nur falls Spezifikation vorhanden) __________________________________

Datum ___________________________________

Firmenname ___________________________________

Kontaktperson  ___________________________________

Menge ___________________________________

Anschrift  _____________________________________

PLZ  ________________Ort  __________________

Land  _____________________________________

Telefon  ________________ Fax _________________

E-Mail  _____________________________________

INFORMATIONEN ZUR KUPPLUNG 

ANWENDUNG 

KONSTRUIERT 
UND GEFERTIGT 
I N  D E N  U S A

Registriert
nach ISO 9001

Umfasst Ihre Anlage kleine Motoren, Schutzabdeckungen und/oder Kabel- und Energieführungen?  
q Ja  q Nein

www.halltech.de
A&A HALLTECH GmbH
Hallbermooserstr. 5 
85445 Schwaig 
Germany
Telefon: +49 8122 96 60 166
Fax: +49 8122 96 60 167
E-Mail: info@halltech.de
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Schreibmaschinentext

Monika Neuböck
Schreibmaschinentext
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Schreibmaschinentext

Monika Neuböck
Schreibmaschinentext

Monika Neuböck
Schreibmaschinentext

Monika Neuböck
Schreibmaschinentext

Monika Neuböck
Schreibmaschinentext
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